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Objekt: Der Magnetiseur. Zum
Taschenbuch für Aufklärer II

Museum: GLEIMHAUS  Museum der
deutschen Aufklärung
Domplatz 31
38820 Halberstadt
0 39 41 / 68 71-0
gleimhaus@halberstadt.de

Sammlung: Grafiksammlung

Inventarnummer: Ca 10032

Beschreibung
Hingegossen und mit geschlossenen Augen sitzt eine junge Dame auf einem Sofa in einer
Stube, vor ihr mit ausholenden Armen der Magnetiseur, daneben ein Herr mit Leuchter. Der
begleitende Text rügt die von Franz Mesmer in Brauch gebrachte Modeerscheinung des
Magnetisierens als wirkungslosen Trug und als Einbildungen überreizter Gemüter.

Grunddaten

Material/Technik: Radierung
Maße: 10,4 x 6 cm

Ereignisse

Vorlagenerstellungwann 1790
wer Daniel Nikolaus Chodowiecki (1726-1801)
wo Berlin

Druckplatte
hergestellt

wann 1790

wer Daniel Nikolaus Chodowiecki (1726-1801)
wo Berlin

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Franz Anton Mesmer (1734-1815)
wo

https://st.museum-digital.de/object/82572


Schlagworte
• Aufklärung
• Grafikserie
• Magnetismus
• Okkultismus
• Taschenbuch
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